
 

 

 

Warum brauchen wir höhere Beiträge? 

1. Wert der LandFrauenarbeit insgesamt 
- LandFrauen vertreten die Interessen von Frauen und Familien im ländlichen Raum 

- LandFrauen bieten Bildung 

- LandFrauen schaffen Gemeinschaft 

- LandFrauen wenden die Dinge zum Besseren 

Dabei sind in der LandFrauenarbeit alle Ebenen gleichermaßen wichtig, lediglich die 

Gewichtung der Schwerpunkte unterscheidet sich, wie die folgende Grafik verdeutlicht: 

 

 

 

2. Leistungen des NLV 
- Politische Interessenvertretung 

➔ Mittel: Gespräche, Parlamentarische Frühstücke/Abende, offene Briefe, 

Unterschriftenaktionen, Positionspapiere, Stellungnahmen zu 

Gesetzentwürfen 

 

➔ Mitgliedschaft in Mitarbeit der NLV-Präsidien in den Vorständen und weiteren 

Gremien vieler Organisationen und dadurch Einfluss im Sinne der LandFrauen, 

zum Beispiel: Albrecht-Thaer-Gesellschaft (ATG), Agrarsoziale Gesellschaft 

(ASG), Bildungs- und Tagungszentrum Ostheide, Deutsche Gesellschaft für 

Ernährung Sektion Niedersachsen (DGE), Deutsche Gesellschaft für 

Hauswirtschaft (DGH), Landesarbeitsgemeinschaft Hauswirtschaft 



Niedersachsen (LAG), Evangelisches Dorfhelferinnenwerk (DHW), Haus am 

Steinberg GmbH, Haus Zeppelin & Steinberg Trägerverein, Landesfrauenrat 

Niedersachsen (LFR), Landesvereinigung Milchwirtschaft (LVN), Ländliche 

Erwachsenenbildung (LEB), Landwirtschaftliche Rentenbank, 

Landwirtschaftskammer Niedersachsen (LWK), Landvolk Niedersachsen, 

Netzwerk Ackerbau, Niedersächsische Bingo-Umweltstiftung (NBU), 

Niedersächsisches Wirtschaftsforum Agrar – Handwerk – Industrie (nifa), 

Landwirtschaftliches Sorgentelefon, Verbraucherzentrale Niedersachsen 

(VZN), Zentrum für Ernährung und Hauswirtschaft Niedersachsen (ZEHN) 

 

➔ Themen u. a.: Stärkung der Demokratie, Anerkennung des Ehrenamts, 

Nachhaltigkeit, Infrastruktur, schnelles Internet, Landwirtschaft, medizinische 

Versorgung 

 

LandFrauen haben schon viel erreicht, zum Beispiel: 

- Mütterrente für vor 1992 geborene Kinder 

- Mammographie-Screening zur Brustkrebsvorsorge für Frauen bis 75 Jahre 

- Breitbandförderung für 2024 verkünden. Ein Erfolg für das Bündnis „Glasfaserland 

Niedersachsen“, an dem der NLV beteiligt war. 

- Erfolgreiche Verbändeinitiativ für die Ablehnung der SUR (nachhaltige 

Verwendung von Pflanzenschutzmitteln) 

- Vorübergehend gab es den Digitalbonus für Vereine 

Aktuell kämpft der NLV für: 

- die Anerkennung von ehrenamtlicher Gremienarbeit als Bildungsurlaub 

- ein verpflichtendes Schulfach Ernährungs- und Verbraucherbildung 

 

- Angebot an Bildungsveranstaltungen 

➔ Präsenz- und Online-Seminare zu aktuellen Themen wie zuletzt künstliche 

Intelligenz im Verein, Diversity, Frauen und Finanzen 

➔ Schulungen für ehrenamtliche Führungs- und Nachwuchskräfte, zuletzt 

Projekt „Gemeinsam in die Zukunft“ 

 

- Wertschätzung des Ehrenamtes 

➔ Verleihung von Auszeichnung (silberne Biene mit Niedersachsenwappen 

(persönlich überreicht durch Präsidiumsmitglieder), silberne Biene mit 

grünem Stein, Urkunden) 

➔ Beantragung staatlicher Auszeichnungen für verdiente LandFrauen 

 

 

 

 



- Unterstützung des Ehrenamtes 

➔ Günstige Gruppenunfallversicherung für Die Vorstandsmitglieder der KV und 

LFV 

➔ Günstige Unfallversicherung für selbstgestaltete Tagesfahrten (müssen 

angemeldet und die Versicherung bezahlt sein) 

➔ Kostenlose Vereinshaftpflichtversicherung für alle Mitglieder 

➔ Vereinsordner auf USB-Stick 

➔ Interner Bereich auf NLV-Website 

➔ Für Vereine und KV kostenlose Workshopleitung und Vorträge über NLV durch 

NLV-Präsidiumsmitglieder 

➔ Beratung durch Geschäftsstelle 

➔ Bereitstellung von Verkaufsartikeln mit Logo 

➔ kostenlose Mitgliedskarten 

➔ Solidarprinzip für GEMA-Gebühren 

➔ Zuschüsse für Beratungskosten der Kreisverbände 

➔ Unterstützung kleine LFV bis zu 100 Mitgliedern durch  

Rückerstattung von 100 € für Bildungsarbeit,  

Übernahme der Kosten für Gruppenunfallversicherung (bis zu vier Personen), 

Übernahme der GEMA-Gebühren 

➔ Erstattung von Fahrtkosten bei NLV-Gremien (Delegiertenversammlung, 

Hauptausschusssitzung) 

➔ Bildungszuschuss des NLV in Höhe von 100 € für einen Vortrag und 200 € für 

einen Workshop, einmal im Jahr pro Ortsverein bzw. Kreisverband 

➔ Mitglieder zahlen im Haus am Steinberg geringere Kosten für die Unterkunft 

als Nichtmitglieder.  

➔ Über die NLV - gem. Projekt- und Bildungs- GmbH können auch KV und LFV 

nach vorhergehender Absprache von eingehenden Spenden für die Projekt- 

und Bildungsarbeit vor Ort profitieren. 

 

- Öffentlichkeitsarbeit 

➔ App 

➔ Podcast 

➔ Mitgliederzeitschrift „LandFrau Kurz und Knapp“ 

➔ Imagebroschüre, Roll-ups 

➔ Imagefilm 

➔ Pressemitteilungen 

➔ Newsletter 

➔ Rundschreiben „Dies und Das aus Hannover“  

➔ Beteiligung an Messen (Tarmstedter Ausstellung, IdeenExpo) 

➔ Social Media 

➔ Kampagnen (ab 2024 eine große Kampagne zur Mitgliedergewinnung) 

 

 

 



3. Kosten der LandFrauenarbeit 

LandFrauenarbeit wie zuvor stichpunktartig beschrieben, verursacht auf allen 

Verbandsebenen Kosten.  

Kosten in der LandFrauenarbeit sind: 

- Aufwandsentschädigungen und angemessene Vergütungen für Ehrenamtliche 

- Fortbildung und Ausstattung mit Technik 

- Kosten für Vereinsmanager, Büromaterial, Porto, Drucker, Geschenke etc. 

- Kosten der Bildungsarbeit: Referierende, Medien, Raummieten, 

Tagungspauschalen   

- Kosten der Öffentlichkeitsarbeit: z. B. Druckkosten, regelmäßige Kosten für App 

und Podcast, Website, Kosten für Messebeteiligungen und Give-aways 

- Kosten der Interessenvertretung: u. a. für die Vorbereitung und Durchführung von 

Gesprächen und parlamentarischen Einladungen 

- Kosten der Gremienarbeit und Zusammenarbeit mit anderen Organisationen  

- Je nach Organisationsebene: Kosten für die Beratung durch die 

Landwirtschaftskammer Niedersachsen o. Ä. 

- Im NLV: Kosten für die Geschäftsstelle und Personalkosten 

- Mitgliedsbeiträge, vor allem an den Deutschen LandFrauenverband 

 

4. Herkunft der Mittel 
Im Wesentlichen wird die LandFrauenarbeit finanziert aus den Beiträgen der 

Mitglieder. Das gibt den LandFrauen ein hohes Maß an Unabhängigkeit. 

Zusätzliche Mittelgeber für Projekte und Aktionen  

 

5. Inflation 
In den letzten Monaten/Jahren ist kriegs- und pandemiebedingt eine enorme 

Teuerung zu spüren, die sich in allen Bereichen niederschlägt. 

Energie, Mieten, Gehälter, Honorare, Tagungspauschalen – alles wird teuer. 

Auch der Deutsche LandFrauenverband (dlv) hat angekündigt, seinen Beitrag von 

aktuell 2 Euro pro zahlendem Mitglied im Jahr deutlich anzuheben.  

 

6. Mitgliederzahlen 
Seit Jahren sinken die Mitgliederzahlen im NLV. Im Jahr 2008 waren es 70.000 

LandFrauen, 2023 knapp 62.000. Erstmalig hat der NLV von 2022 auf 2023 keine 

Mitglieder verloren. Doch das ist nicht gleich eine Trendwende.  

Mitgliederschwund bedeutet eine geringere Finanzausstattung.  

Was ist uns das starke Netzwerk der LandFrauen, die Interessenvertretung und die 

Gemeinschaft wert? 

 

7. Wie hoch soll der NLV-Beitrag zukünftig sein? 
Seit 2019 erhebt der NLV einen Beitrag von 12 Euro/Mitglied. 

Davon gibt er 2 Euro an den Deutschen LandFrauenverband weiter. 

Der dlv wird seinen Beitrag voraussichtlich um 1 bis 2 Euro erhöhen.  

Der NLV möchte seinen Beitrag ab 2026 um 3 Euro auf 15 Euro/Mitglied erhöhen. 



 

8. Welche Empfehlung gibt es für den Beitrag der LandFrauenvereine? 
Damit Sie in Zukunft weiter eine qualitativ hochwertige LandFrauenarbeit anbieten 

können, empfiehlt der NLV mittelfristig eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge im 

Ortsverein auf 40-60 Euro jährlich. 

 

9. Anregungen für die Argumentation zur Beitragserhöhung 
- Stellen Sie Ihre Leistungen für die Mitglieder heraus 

- Stellen Sie auch heraus, was der NLV für einen Mehrwert bietet 

- Machen Sie deutlich: Die Höhe des Mitgliedsbeitrages spiegelt die Wertschätzung 

der LandFrauenarbeit wider. 

- Gehen Sie transparent mit den Finanzen um, stellen Sie zusätzlich zum 

Haushaltsabschluss einen Jahresplan auf, legen Sie beides schriftlich vor und 

präsentieren Sie beides in der Mitgliederversammlung, erklären Sie Ihre Kosten! 

- Weisen Sie auf das gute Beitrags-/Leistungsverhältnis hin 

- Rechnen Sie den Jahresbeitrag herunter auf einen Monatsbeitrag 

- Vergleichen Sie den Beitrag mit den Beiträgen anderer Vereine vor Ort 

- Stellen Sie eine Relation zu anderen Kosten her: Restaurant- oder Kinobesuch 

 

10.  Wie setzen Sie die Beitragserhöhung in der Praxis um? 
- Kündigen Sie die Diskussion über die Beitragserhöhung in der Einladung zur 

Mitgliederversammlung an. 

- Diskutieren Sie über die Beitragserhöhung und verwenden Sie dabei die 

Argumente aus diesem Papier. 

- Fassen Sie entweder in diesem Jahr oder im Folgejahr einen Beschluss über die 

Beitragserhöhung. Wichtig: Wenn Sie gleich nach der Diskussion abstimmen 

wollen, kündigen Sie dies unbedingt in der Einladung an! 

- Die Beitragserhöhung greift erst im Jahr nach der Beschlussfassung. 

 

 


